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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Sanierung der Klärschlammablagerungsfläche Rabenhof 
 
 

Begründung: 
 

Die Verbesserung der Aufenthaltsqualität im Grünflächennetz und eine Anbindung des Stadtteils 
Baumheide an die umliegenden Frei-/Erholungsräume stellen im Stadtumbaugebiet Baumheide 
und im Freiraumentwicklungskonzept Baumheide ein zentrales Handlungsfeld dar. Der Freiraum 
entlang des Wellbaches ist das Bindeglied zwischen der Grünspange an der Straße Am Wellbach 
im Westen und dem Landschaftsraum an der Lutter mit dem Schelphof im Osten.  
In diesem Freiraum befindet sich entlang des Wellbaches zwischen Rabenhof und Schelpmilser 
Weg eine Altlast, die durch Abwasserverrieselung und Klärschlammaufbringung hoch belastet ist 
und daher durch einen Zaun gesperrt werden musste. Da neben der Gefahr des Direktkontaktes 
auch eine Gefährdung des Grundwassers vorliegt, ist eine vollständige Sanierung der Fläche 
durch Abfuhr des belasteten Bodens geplant. Hierzu ist im Vorfeld eine Rodung des 
Gehölzbestandes erforderlich. 
 
Neben der Sanierung soll die Klärschlammablagerungsfläche ökologisch aufgewertet und in 
Teilen für die Bevölkerung erschlossen werden. Übergänge zu den südlich angrenzenden 
Freiflächen werden geschaffen.  
Im Westen und Osten entlang der Straße Rabenhof sowie am Schelpmilser Weg sollen sich 
naturnahe Auwälder entwickeln können. Im Zentrum sind die Anlage von Kleingewässern sowie 
die Entwicklung offener extensiver Wiesenflächen mit unterschiedlichen Feuchtestufen geplant. 
Über zwei Stege wird der Raum erlebbar gemacht und eine Anbindung an die Wiesenstraße und 
den Schelpmilser Weg ermöglicht. Entlang des vorhandenen asphaltierten Weges zwischen 
Rabenhof und Schelpmilser Weg werden Aufenthaltsbereiche geschaffen. Aus Richtung 
Rabenhof kommend, weitet sich ein erster Bereich nach Süden hin auf, der Sitzmöglichkeiten mit 
Blick auf die naturnah gestaltete Mitte bietet. Etwa auf halber Strecke des Weges ist eine 
parkähnliche Gestaltung vorgesehen, die mit wegebegleitenden Stauden eher ältere Menschen 
ansprechen soll.  
 
 
Die Neugestaltung der Flächen soll mit Fördermitteln aus der Städtebauförderung erfolgen. 
 
Die Klärschlammablagerungsfläche liegt im Geltungsbereich des Landschaftsplanes Bielefeld-Ost 
und ist als Landschaftsschutzgebiet festgesetzt. 
Eine Waldumwandlungsgenehmigung liegt bereits vor. Neben den Wiederaufforstungen im 
Bereich der Klärschlammablagerungsfläche ist in dem Freiraumentwicklungskonzept Baumheide 
eine Fläche westlich des Schelpmilser Weges als Ersatzaufforstung vorgesehen. 
 
Der Beirat wird um ein Votum gebeten. 
 



  
 

Anlagen: 
 
Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Entwurf Klärschlammablagerungsfläche Rabenhof 
Anlage 3: Fotos 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
Pit Clausen 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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